
 

  
   ________________________________________________________________________          

A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       20. Oktober 2023    NR. 20 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 27.10.2023   Bio-Müll 
 
Dienstag, 31.10.2023   Restmüll 
 
Freitag, 03.11.2023    gelber Sack 
 
Freitag, 03.11.2023   Problemstoffsammlung 
Bahnhof 15.40 Uhr – 16.00 Uhr 
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Gemeinderat 

 
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 17.10.2023 

 
TOP 1 Vor-Ort-Termin Baugebiet Freiherr-von-Speth-Straße 
Der Gemeinderat besichtigte das künftige Baugebiet Freiherr-von-Speth-Straße vor 
Ort. Leider sind die Bauarbeiten in den letzten Wochen durch die Baufirma nicht 
fortgeführt worden. Der Gemeinderat ist darüber verärgert und möchte dringend eine 
Fortführung und einen möglichst baldigen Abschluss der Arbeiten. Auf Anmahnung 
durch die Verwaltung hatte die Baufirma die Fortsetzung der Arbeiten zugesagt, den 
Termin jedoch wegen Krankheitsfällen wieder verschoben. 
Die Verwaltung wird nochmals beim Ingenieurbüro und der Baufirma intervenieren. 
Ansonsten wurde die Lage der Baugrundstücke und der nun sichtbare Straßenverlauf 
als sehr gut gelöst beurteilt. 
Der nächste Schritt ist nun die Kalkulation der Kosten für den Verkauf der 
Grundstücke. 
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TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 12.09.2023 
Das Protokoll der Sitzung vom 12.09.2023 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es 
waren redaktionelle Änderungen erforderlich und ein Tagesordnungspunkt im 
öffentlichen Teil war versehentlich nicht ausgedruckt worden. Weitere Einwände 
ergaben sich nicht. 
 
TOP 3   Baugesuch zur Errichtung einer Funkübertragungsstelle 
Auf Flurstück Nr.252 im Gewann Hölläcker möchte die Fa. DFMG einen Funkmast 
errichten. Vorgespräche mit dem Besitzer sind seitens der Firma geführt worden. Es 
besteht Einverständnis seitens der Eigentümer. 
 
Dem Gemeinderat lagen Planskizzen zur Einsichtnahme vor. 
 
Um die moderne Funkübertragung zu verbessern und lückenlos zu gestalten, ist es 
unerlässlich, dass solche Masten errichtet werden. Der Gemeinderat hat in früheren 
Diskussionen erklärt, dass grundsätzliches Einverständnis zur Durchführung solcher 
Maßnahmen besteht, dass es jedoch nicht so sein soll, dass jedes Unternehmen einen 
eigenen Standort verwirklicht und dann eine Vielzahl von solchen Masten auf Markung 
der Gemeinde vorhanden wären. 
Deshalb wurde das Einvernehmen unter der Maßgabe erteilt, dass auch anderen 
Unternehmen der Zugang zu den Masten ermöglich werden soll. 
 
TOP 4 Bekanntgaben - Sonstiges 
Waschmaschine für Reinigungskräfte Grundschule und Halle 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert und nahm zustimmend Kenntnis, dass die 
Verwaltung für die Reinigung von Putz-/Scheuerlappen u.a. für die Reinigungskräfte 
der Grundschule und der Mehrzweckhalle eine Waschmaschine ankaufen wird. Der 
Preis für das Gerät liegt bei 460.-€. 
 
Renovierung ehemalige Lehrerwohnung im Schulgebäude 
Derzeit wird die ehemalige Lehrerwohnung im Schulgebäude im Bereich Wohn- und 
Esszimmer grundlegend renoviert. Die Renovation erfolgt in Eigenleistung durch die 
Mieter. 
Für den Ersatz von Heizkörpern werden Materialkosten in Höhe von 2.527,52 € 
entstehen. Weitere Kosten mit jeweils ca. 300.-€ sind für den Ersatz der Türen zu den 
Räumen zu erwarten. 
Der Gemeinderat nahm zustimmend Kenntnis. 
 
Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 

Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. und Ortsobmänner laden 
ein: 
 
Sprengelversammlung im Wahlbezirk I 
Des Kreisbauernverbandes Ul-Elchingen e.V., 
am 02.11.2023, 20:00 Uhr  
Gasthof „Rössle“ in Munderkingen 
 
Themen: Interne Verbandspolitik, aktuelles aus Rechtsprechung und im 
Agrarbereich. 
 
Alle interessierten Mitglieder sind herzlich zur Teilnahmen eingelanden. 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Sitzung des Kreistags 
 
Am Montag, 23.10.2023, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
Sitzung des Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  

Tagesordnung - Öffentliche Beratung 

 
1. Fortschreibung des Bauprogramms für Kreisstraßen 
2. Sonderbucher Steige, Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 

zwischen dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis und der Stadt Blaubeuren 
3. Nachhaltigkeitsstrategie – Verabschiedung der strategischen Ziele 
4. Präsentation des neuen Solaratlas und der Leitlinie PV-Freiflächenanlagen 

für den Alb-Donau-Kreis 
5. Neugestaltung des Eingangsbereiches und Erdgeschosses in der 

Schillerstraße 30 (Gebäude A) 
1. Baubeschluss 
2. Weiterbeauftragung der Architekten 

6. Erweiterung, Umbau und Sanierung der Astrid-Lindgren-Schule Ulm: 
Abschluss einer Vereinbarung 

7. Jahresabschluss 2022 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
8. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises 
9. Betrauungsakt des Landkreises für die Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 
10. Ergänzung des Jugendhilfeausschusses 
11. Nachrücken im Kreistag - Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit 
12. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold - Landrat 
 

 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: 

Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen 

Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Württemberg ist weiter 

gestiegen: Mit 175.845 waren es im Jahr 2022 genau 3.508 Personen mehr als im 

Vorjahr. 112.142 der neuen Ruheständler bekamen eine Altersrente, 16.698 eine 

Rente wegen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebenenrente. Bei 

den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro. Ende 

2022 lebten in Baden-Württemberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der 

Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen.  

2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelaltersgrenze in Rente. Das 

Rentenalter für die Regelaltersrente liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 

65 Jahren und elf Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 67 

Jahre. 36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für besonders langjährig 

Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jahre in die Rente ein. Abschlagsfrei wird 

diese Rente an Versicherte gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren 

(Geburtsjahrgang 1958) erreicht haben.  

Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 21.939 Frauen und Männer. 

Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens ab Erreichen des 63. Lebensjahres 

gezahlt. Erforderlich ist eine Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der 

dauerhafte Abschlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor Erreichen 

der Regelaltersgrenze.  
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Die fünf besten Heiztipps für die kalte Jahreszeit 

Durch richtiges Heizen Energie und Geld sparen - Zukunft Altbau: Effizient heizen ohne 

Komfortverlust 

In der Heizsaison richtig heizen lohnt sich. Das spart Energie und Geld ohne Komfortverlust. 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer können mit einigen Tricks im Jahr bis zu 20 

Prozent Heizkosten einsparen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 

geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Angesichts der immer noch hohen 

Energiepreise sind das in einer 100 Quadratmeter großen Wohnung bis zu 300 Euro jährlich – 

insbesondere in Häusern mit schlechtem Energiestandard. Die fünf effizientesten Maßnahmen 

sind: eine moderat eingestellte Raumtemperatur, die Anpassung der Temperatur an den 

Tageslauf, richtiges Lüften, die Vermeidung von Wärmestau und das Entlüften der Heizkörper. 

Wer noch mehr Energie und Heizkosten einsparen möchte, sollte auf eine energetische 

Sanierung setzen. Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team von 

Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 

9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 

Rund 70 Prozent des Energieverbrauchs in Wohngebäuden hierzulande entfällt auf das 

Beheizen der Wohnung. Dabei gibt es ein großes Einsparpotenzial. In vielen privaten 

Haushalten sind 23 bis 24 Grad Raumtemperatur üblich. Dabei reichen oft 19 bis 20 Grad 

völlig aus. Das würde bis zu einem Fünftel Heizkosten einsparen. Als Faustregel gilt: In 

Häusern mit einem schlechten energetischen Zustand spart ein Grad Celsius weniger sechs 

Prozent Heizenergie ein. Nicht mehr heizen als nötig 

Die passende Raumtemperatur einzustellen, ist daher besonders wichtig: In manchen 

Zimmern ist die Stufe zwei, in manchen die Stufe drei des Thermostatventils erforderlich. 

Aufenthaltsräume wie Wohn-, Kinder- und Arbeitszimmer benötigen eine maximale 

Temperatur von 19 bis 21 Grad Celsius. „Auf dem Thermostat ist das die Stufe drei“, erklärt 

Frank Hettler von Zukunft Altbau. Für weniger, kürzer oder nur zum Schlafen genutzte Räume 

reichen 16 bis 18 Grad aus. Das ist die Stufe zwei auf dem Temperaturregler am Heizkörper 

oder etwas darüber. In der Küche reicht die Stufe zwei ebenfalls aus, da hier durch das 

Kochen Abwärme anfällt. Im Bad wiederum ist auch die Stufe drei in Ordnung.  

Beim Heizkörper-Thermostat beachtet werden sollte: Die Stufen eins bis fünf entsprechen der 

Zieltemperatur im Raum, nicht der Aufwärmgeschwindigkeit. Höhere Stufen heizen den Raum 

nicht schneller auf. Sie erwärmen den Raum lediglich auf häufig nicht notwendige höhere 

Temperaturen. Sind die Bewohnerinnen und Bewohner einzelne Tage nicht da, reichen in allen 

Räumen rund 16 Grad aus. Wer über ein verlängertes Wochenende weg ist oder im 

Winterurlaub weilt, kann sogar auf bis zu 12 Grad absenken. Das entspricht der Stellung eins 

auf dem Thermostat. Kurz vor dem Verlassen des Hauses sollte man es dann aber gut lüften, 

um die Feuchtigkeit aus dem Inneren des Gebäudes zu lassen. Vorsichtiger beim Absenken 

sollten diejenigen sein, die viele Pflanzen im Haus haben. Sie produzieren immer Feuchtigkeit. 

Temperatur an den Tagesablauf anpassen: Runterdrehen und Nachtabsenkung 

Ein zusätzliches Einsparpotenzial liegt darin, die Zimmertemperatur an den eignen 

Tagesablauf anzupassen. Ist man nicht zu Hause, wird das Thermostat runtergedreht. Bei 

mehreren Stunden Abwesenheit heißt das Stufe eins bis zwei. Auch wenn man schläft, gilt es, 

die Heizung runterzudrehen. Hier bietet sich die automatische Nachtabsenkung an. Zu diesem 

Zweck stellt man die Heizung so ein, dass sie eine Stunde vor der Bettruhe von 20 auf 16 

Grad runterregelt und eine Stunde vor dem Aufstehen wieder hochheizt. Die meisten 

Regelgeräte von Heizungsanlagen bieten diese Möglichkeit an. 

Die Temperatur eine Stunde vor dem Schlafengehen abzusenken, lohnt sich. Die Heizkörper 

sind in dieser Stunde noch warm. Zudem dauert es auch noch eine Weile, bis der Raum 

spürbar abkühlt. Damit spart man Heizkosten und friert in dieser Zeit trotzdem nicht. Die 

nächtlichen Heizkosten können so um bis zu einem Viertel reduziert werden.  

Dass das Aufheizen am Morgen oder nach Abwesenheit mehr Energie verbraucht, als vorher 

 

 

mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
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eingespart wurde, ist übrigens ein Mythos. Messungen belegen, dass der zusätzliche 

Energiebedarf beim Aufheizen zurück zur höheren Raumtemperatur geringer ist als die erzielte 

Energieeinsparung durch die mehrere Stunden dauernde Nacht- oder 

Abwesenheitsabsenkung. Das heißt: Die Einsparung beim Absenken ist größer als der 

Mehrbedarf beim Aufheizen. Bedacht werden sollte: Beim Absenken der Raumtemperatur 

steigt die relative Luftfeuchtigkeit und damit das Schimmelrisiko. In Gefahr sind hier vor allem 

unzureichend gedämmte und nicht ausreichend gelüftete Gebäude. Bei sehr gut gedämmter 

Gebäudehülle und Lüftungsanlage besteht dieses Risiko nicht. Hier lohnen sich 

Nachtabsenkung und andere Einsparmaßnahmen aber auch nicht so stark. Gebäude mit 

einem hohen Energiestandard haben geringe Energieverluste und sparen bei gesenkten 

Innentemperaturen weniger Heizkosten ein. Richtig lüften, Wärmestau vermeiden und 

Heizung entlüften Das Lüftungsverhalten spielt ebenfalls eine wichtige Rolle, wenn man 

Energie sparen will. Gekippte Fenster sollten unbedingt vermieden werden. Zwar lassen sie 

frische Raumluft in die Wohnung, jedoch verschwendet man gleichzeitig teure Heizwärme. 

Fenster zu kippen, zieht den Luftaustausch unnötig in die Länge und sorgt dafür, dass in 

dieser Zeit auch die Wände um die Fenster auskühlen. Das entzieht den Räumen Wärme, die 

anschließend mit zusätzlicher Heizenergie wieder zugeführt werden muss.  

Besser ist mehrminütiges Stoß- oder Querlüften. Die verbrauchte Raumluft wird so schnell 

gegen frische Luft getauscht. Kurz darauf sind die Zimmer wieder wohlig warm. Am besten ist 

es, gegenüberliegende Fenster gleichzeitig weit zu öffnen. Besonders Küche und Bad sollten 

mehrmals am Tag einen solchen Durchzug erhalten, bei anderen Wohnräumen reicht das 

Lüften meist morgens, mittags und abends. 

Zum effizienten Heizen gehört auch, dass sich die Wärme in der Wohnung gut verteilen kann. 

Dazu sollte man einen Wärmestau an den Heizkörpern durch zu nah platzierte Möbel oder 

überhängende Gardinen verhindern. Insbesondere am Anfang der kalten Jahreszeit lohnt es 

sich außerdem, die Heizkörper zu entlüften.  

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf 

www.zukunftaltbau.de. 

 

Vereinsmitteilungen 

 
 

SAMMOLAHARI – YOGA 
 

Eine faszinierende alte Tradition trifft auf Body & Mind Bewegungsansätze. Weiche, 

dynamische & fließende Wellenbewegungen, die sogenannten Qi-Waves aus dem Qi Gong 

versorgen den ganzen Körper mit Power und Energie. Die bewusste Körperwahrnehmung 

durch die Verbindung von Yin & Yang Bewegung, welche mit Kraft & Releas Momente, 

harmonisch vereint werden. Unsere Energie kann wieder freier fließen, unsere Aura erstrahlt, 

unsere Anziehungskraft wird unwiderstehlich – SAMMOLAHARI strebt die pure Faszination 

unserer selbst an. 

Start am Mittwoch 08. November 2023  

7 Mittwoch Abende von 19.00 Uhr – 20.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle in Untermarchtal 
 

Mitglieder 60 €       Nichtmitglieder 65 € 
 

Anmeldung oder Fragen unter 0151 20177532 

Begrenzte Anzahl 

Ich freue mich Ann-Kathrin Lock 
 

http://www.zukunftaltbau.de/
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Abnahme des Deutschen Sportabzeichens beim SV Untermarchtal  

Schwimmdisziplinen Erwachsene & Jugendliche  

 

 

Zum Absolvieren der Schwimmdisziplinen und des Schwimmnachweises für 

das Deutsche Sportabzeichen bieten wir für Kinder (ab 6 Jahren), 

Jugendliche und Erwachsene in den Herbstferien folgenden Termin an: 

 
 

Dienstag, 31.10.2023, 17.00 – 18.30 Uhr (Lehrschwimmbecken Munderkingen) 

 

Der zeitliche Ablauf ist wie folgt: 

17:00 – 17:45: Kinder und Jugendliche, Jahrgang 2017 – 2008 

17:45 – 18:30: Erwachsene und Jugendliche ab Jahrgang 2007 und älter 
 

Zu den genannten Zeiten treffen wir uns im Lehrschwimmbecken Munderkingen, beim Schulzentrum. 

Das Schwimmen ist für Absolventen, deren Schwimmnachweis älter als 5 Jahre ist oder die das 

Sportabzeichen erstmals ablegen möchten, zwingend erforderlich, da ein allgemeiner 

Schwimmnachweis (z. B. 50 m, ohne Zeitnahme) erbracht werden muss. Darüber hinaus können beim 

Schwimmen in den Kategorien „Ausdauer“ (200/400/800 m) und „Schnelligkeit“ (25 m) Leistungen 

erbracht werden. 
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FC Marchtal 
 
FCM – SGM Granheim  2:2 
 
Gebrauchter Tag! Der FCM kam schwer ins Spiel und tat sich sehr schwer Spielkontrolle zu 
erlangen. Trotzdem konnte man mit einem gut herausgespielten Angriff die 1:0 Führung 
erzielen. Über Louis Epp und Florian Glökler wurde Johannes Striegel vor dem Tor freigespielt. 
Dieser behielt im 1 gegen 1 mit dem Torhüter die Nerven und schob souverän links unten ein 
(11.). Die Führung sollte aber keine Sicherheit ins FCM-Spiel bringen. Im Gegenteil wurden die 
Gäste von Minute zu Minute stärker. Aus dem Nichts gelang dem FCM dennoch der zweite 
Treffer. Ein sehenswerter Flugball von Matthias Hänle fand Leon Wallewein, der seinen 
Gegenspieler austanzte und dann mit der Picke unter die Latte traf (35.). Keine Minute später 
war der alte Abstand allerdings wieder hergestellt worden. Die Abwehrreihe sah dabei allerdings 
nicht sehr gut aus. Ein hoher Ball wurde erst unterlaufen und anschließend kam man nicht in 
den Zweikampf, sodass der Abschluss des Angreifers im langen Eck landete (36.). Man hatte 
zwar durch Louis Epp die Riesenchance auf das dritte Tor, doch vor dem Torhüter versagten 
bei Ihm die Nerven. Stattdessen musste man kurz vor der Pause den bitteren Ausgleich 
hinnehmen. Nach Foul von Florian Burgmaier wurde der anschließende Strafstoß verwandelt 
(42.). Im zweiten Durchgang erholte sich Marchtal ein wenig und nahm das Heft des Handelns 
in die Hand. Man war sehr bemüht und erspielte sich auch einige gute Möglichkeiten. Leider 
war man nicht konsequent genug vor dem Tor und ging zu fahrlässig mit seinen Chancen um. 
So blieb es beim unter dem Strich gerechten, aber durchaus enttäuschenden Remis. 
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FCM II – SGM Granheim II  1:3 
Stark ersatzgeschwächt musste man die Partie gegen die SGM Granheim/Bremelau bestreiten. 
Trotzdem gelang dem reaktivierten Stefan Gröber die frühe Führung für den FCM (1.). Im Laufe 
der ersten Halbzeit wurden die Gäste aber zunehmend stärker und egalisierten den Spielstand 
mit dem Halbzeitpfiff (45.). Die Gäste setzten im zweiten Durchgang ihre spielerische 
Überlegenheit durch und kamen zu den 1:2 und 1:3 Siegtreffern (88. und 90.). 
 

„Erfolgreiche Fußball-Schnuppertrainings des FC Marchtal begeistern junge 
Nachwuchskicker 

 
In den letzten Wochen machte der FC Marchtal in einer einzigartigen Aktion Halt in 
verschiedenen Teilorten, um Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren zu Fußball-
Schnuppertrainings einzuladen. Unter dem Motto "FC Marchtal zu Gast in deinem Ort" konnten 
die Kinder an den Bolzplätzen in Untermarchtal, Reutlingendorf, Rechtenstein und 
Obermarchtal erste Fußballerfahrungen sammeln. 
 
Die Trainings wurden von engagierten Mitgliedern des Vereins durchgeführt, die in den 
jeweiligen Ortschaften aktiv sind. Eine besondere Unterstützung erhielt das Projekt von 
Krumbach und Radio7, die sich gemeinsam dafür einsetzten, die Bolzplätze wiederzubeleben. 
 
Jedes teilnehmende Kind erlebte nicht nur eine Menge Spaß, sondern erhielt auch am Ende 
des Trainings ein Geschenk als Erinnerung vom Verein. Die Veranstaltung wurde zusätzlich 
durch Getränke und kleine Snacks abgerundet. 
 
Die Organisatoren, allen voran Jugendleiter Matthias Hänle, sind mit dem Erfolg der 
Schnuppertrainings sehr zufrieden. Weitere Aktionen für die Jugend sind bereits in Planung. 
Am 27. Oktober steht der Sepp-Herberger Fußballtag für Grundschulen in der Grundschule 
Obermarchtal auf dem Programm. Einen Tag später lädt der Verein gemeinsam mit Rewe zu 
einem Jugendfußballcamp in Untermarchtal ein, bei dem der Schwerpunkt auf gesunder 
Ernährung liegen wird.“ 
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Was sonst noch interessiert 
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LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
„Immunsystem stärken – gut durch den Winter“ 
So lautet der Vortrag von Angela Failing-Striebel, Heilpraktikerin aus Blaubeuren, am Montag, 
23.10.2023 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Obermarchtal. Die kalte Jahreszeit steht 
vor der Tür und bringt Schnupfen, Husten und Erkältung mit sich. Mit homöopathischen 
Mitteln kann man oft dagegen steuern. „Globuli“ ist nicht nur bei akuten Notfällen hilfreich, 
sondern auch prophylaktisch einsetzbar. 
Der Vortrag ist bestimmt interessant, vor allem auch für diejenigen, die schon einen „Globuli-
Kurs“ gemacht haben. Frau Failing-Striebel stellt an diesem Abend u.a. ihr Buch „Die 
Homöopathische Taschenapotheke C 30“ vor. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) 
 
Vorsitzende Andrea Fischer 
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*************************************************************************** 
Mitgliederversammlung 
 
Am Mittwoch, 11.10.2023, fanden bei unserer Hauptversammlung Wahlen statt. Das 
Führungsgremium setzt sich wie folgt zusammen: 
Vorsitzende:                Andrea Fischer, Reutlingendorf 
Stellv. Vorsitzende:    Anita Burgmaier, Luppenhofen 
Kassiererin:                   Pia Kübek, Lauterach 
Schriftführerin:           Renate Faßnacht, Gütelhofen 
Beisitzerinnen:            Uschi Packheiser, Obermarchtal 
                                         Gabi Burgmaier, Hausen a.B.  (neu) 
                                         Heidi Werz, Untermarchtal   (neu) 
 
Kassenprüferinnen sind Martina Magg und Gabi Fischer aus Reutlingendorf 
 
Ulrike Dreher, Reutlingendorf, wurde als Beisitzerin verabschiedet. Sie war 6 Jahr im Amt. Wir 
sagen  „Vergelt´s Gott“ für ihre Mitarbeit. 
Die „Neuen“ heißen wir herzlich willkommen und danken für ihre Bereitschaft. Nun haben wir 
fast aus jeder Gemeinde, aus denen unsere Mitglieder sind, eine Vertreterin. Das ist sehr 
erfreulich. 
Wir machen mit Schwung und Freude weiter 
 

Skiflohmarkt Ski – Club Rottenacker:  04.November  
 
Beim größten Skiflohmarkt der Region verkaufen wir (für euch) wie immer eure 
funktionsfähige Wintersportausrüstung,  
sowie Neuware für Winter und Schnee.  
Ihr findet bei uns alles rund ums Skifahren, Snowboarden und Winterbekleidung  
 
Annahme Gebrauchtwaren:               Freitag, 03.11.            15.oo – 19.oo Uhr  
Keine Annahme von gebrauchten Helmen/Skibrillen/Handschuhen 
Verkauf:                                        Samstag, 04.11.          09.oo – 13.oo Uhr 
 
An diesem Termin informieren wir auch über unsere Kurse, Ausfahrten und Veranstaltungen.  
 
Ski-Club Rottenacker                                                                    
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 22.10. bis 05.11.2024 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

29. Sonntag im Jahreskreis Missio Kollekte/ Weltmissionssonnt  

Sa 21.10. 15.00 Uhr Hochzeit von Gabi und Christian Faßnacht, Münster  

  Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 

So 22.10. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 23.10. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 24.10. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 25.10. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Do 26.10. 07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

14.00 Uhr Seniorengottesdienst mit Krankensalbung, Pfarrkirche 

Neuburg 

   - anschließend Pfarrsaal- 

 



 

 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 27.10. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche    

 

Sa 28.10. Simon und Judas 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

      

  

30. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 28.10. 14.30 Uhr Hochzeit von Eva Vogelsang und Tobias März, Pfarrkirche

  Untermarchtal 

KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 29.10. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

KEINE Messe, Neuburg 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 30.10. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 31.10. Wolfgang von Pfullingen 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 01.11. Allerheiligen mit Gräberbesuch 
 

08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräberbesuch, Pfarrkirche Neuburg 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräberbesuch, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Gräberbesuch, Münster Obermarchtal 

14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Gräberbesuch, Pfarrkirche 

Untermarchtal 

14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräberbesuch, Emeringen 

 15.00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch, Klosterkirche  

 

Do 02.11. Allerseelen Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa 

 

19.00 Uhr Allerseelenhochamt für die ganze SE, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 03.11. Sel. Rupert Mayer 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 



 

 

  Ab 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 04.11. Karl Borromäus 

07.00 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

  KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

 

31. Sonntag im Jahreskreis   

 

Sa 04.11 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 

So 05.11. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 

Haushaltspläne 2022 
Die Jahresrechnungen der Kirchengemeinden Untermarchtal und Neuburg liegen 

am 

09. November und am 16. November 2023 im Pfarrbüro Untermarchtal zu den 

üblichen Sprechzeiten zur Einsicht der Kirchengemeindemitglieder öffentlich 

aus. 
 

 
 
 

Klug kommunizieren mit Ignatius von Loyola 
In der Reihe „Ignatianische Impulse“ zeigt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel am 
Dienstag, 24. Oktober, 19.00 Uhr im Saal des Bischof-Sproll-Hauses in Ulm (Olgastr. 137), 
dass zu kluger Kommunikation ein Innehalten ohne vorschnelles Tun und der Verzicht auf 
einen sofortigen Zweck zählen. Sie lässt dem Gesprächspartner Raum und bedrängt ihn in 
keiner Weise. Es ist nach Ignatius „besser, einen Rat in Demut anzunehmen, als ihn ohne 
Demut zu geben.“ Eintritt frei. Auch online ist eine Teilnahme über www.zoom.us mit Meeting-
ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 möglich, ebenso per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, 
dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen.  
 
Die Kunst der Balance: „Endlich leben – endlich leben“ 
Mit dem Titel des dreiteiligen Glaubenskurses setzen sich die Teilnehmer/-innen einem 
doppelten Aufruf aus. „Endlich leben“ kann bedeuten, aus der Routine des Alltags 
auszusteigen und sich dem vollen Leben hinzugeben und zugleich, die menschliche Endlichkeit 
anzunehmen und deshalb überzogenes Leistungsdenken sowie ständigen Perfektionismus 
abzulegen. Auftakt ist am Dienstag, 31. Oktober, 18.00 Uhr online und in Präsenz im Bischof-
Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm mit dem Motto „Einfach leben - einfach leben“. Frère Roger 
sagt dazu: „Vereinfachen, um intensiv zu leben, im Augenblick: dann wirst du den Geschmack 
am Leben finden, der so eng mit dem Geschmack am lebendigen Gott zusammenhängt.“ 
Weiter geht es am Dienstag, 14.11. mit „Nur noch leben - nur noch leben“ und Dienstag, 
28.11. mit „Dahinleben – da hin leben“. Nähere Infos bei der Dekanatsgeschäftsstelle 
Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

http://www.zoom.us/
tel://8852699290/
tel://06950502596/


 

Internationale Miniwallfahrt nach Rom 

vom 28.07 – 03.08.2024 der SE Marchtal 
 

Wie kann ich mich Anmelden?  
Die Anmeldung zur Romwallfahrt findet digital über ein Online-Tool statt.  
Sobald der Link zur Verfügung steht bekommst du eine Info. 

So wird die Anmeldung voraussichtlich ablaufen 
Nach Abschluss der Buchung erhältst du eine Buchungskopie per E-Mail. Deine Buchung der Reise ist 
erst wirksam, sobald sie durch deine Kirchengemeinde bestätigt wurde. Die Bestätigung erhältst du 
ebenfalls per E-Mail. 
Mit der Bestätigung erhältst du Zugang zum digitalen Kundencenter, wo du deinen Check-In binnen 30 
Tage durchführst. Ohne gültigen Check-In ist eine Teilnahme nicht möglich. 

Kontaktdaten:  
SE Marchtal Pfarrer Gianfranco Loi und Diakon Andreas Heupel 
Tel. 07375-92131 

Jugendreferat Ulm 
Tel. 0731 6021-116 

Weitere Infos unter www.fachstelle-minis.de 

Daten und Fakten zur Reise 
Reiseangebot über das Bayrische Pilgerbüro: 

 

• Busreise von Sonntag, 28.07. – Samstag, 03.08.2024 (4 Nächte in Rom)  

• Hin- und Rückfahrt wird jeweils über Nacht sein, Sonntag auf Montag und Freitag auf Samstag. Die 
Fahrt findet über Regionale Busunternehmen statt. Es wird verschiedene Abfahrtsorte in der 
Diözese geben. Diese werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

• Unterbringung (4 Nächte) in Doppel- und Mehrbettzimmern mit Dusche/WC in Hotels bzw. guten 
religiösen Häusern in Rom (innerhalb des G.R.A.– Autobahnrings gelegen) 

• Verpflegung: Übernachtung/Frühstück 

• Aufenthaltssteuer („City-Tax“) Rom (zw. € 6,- und 7,50 p.P./Nacht) incl. 
Gesamtkosten: 620,- € pro Mini.  
(Mindestalter bei Abreise muss 14 Jahre betragen) 
Einzelzimmer-Zuschlag: 150,- € (nur begrenzt verfügbar, v.a. für Betreuer*innen) 

Nebenkosten für Rom 

(Zum jetzigen Zeitpunkt stehen viele Preise noch nicht fest.) 

Zu dem bestehenden Reisepreis müssen noch folgende zusätzliche Kosten bedacht werden: 

• ATAC-Ticket für den Nahverkehr, Wochenkarte ca. 32,50€ 

• Pilgerbeitrag für das Pilgerpaket 20 €  

• Diözesanes T-Shirt (Erwerb ist freiwillig) 

• Taschengeld für Mittag- und Abendessen (pro Mahlzeit 10-15,- € je nachdem, ob man essen geht 
oder im Supermarkt etwas kauft)  

• Reiseversicherungen 

• „echtes“ Taschengeld 
Einen Großteil der Nebenkosten versuchen wir durch unsere  

Spendenaktionen abzufangen.  
Außerdem ist es geplant, von dem gesammelten Geld,  
das Abendessen zu finanzieren. 
 

Wenn du Interesse hast, gib bitte bis spätesten  
22.10.2023 den Oberministranten Bescheid,  
damit wir besser planen können, wie viele  
Begleiter wir brauchen.  

 

 

 

 

http://www.fachstelle-minis.de/


 

 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 07119 791-117/118/176 Fax: 0711 9791-152 E-Mail: 
vkl@landvolk.de 

Landvolkforum „Konsum – haben wollen und was dahintersteckt“ 

Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Alb-Donau-Kreis lädt alle Mitglieder 
und Interessierten herzlich zum Gottesdienst um 09:00 Uhr und anschließend zum 

Landvolkforum am Sonntag, 12. November 2023 um 10:00 Uhr in das 
Gemeindehaus nach Eggingen ein. Es spricht Manfred Faden, pädagogischer 
Berater, zum Thema: „Konsum – haben wollen und was dahintersteckt“. 

„Immer mehr haben wollen, ist Ersatz für seelischen Hunger“. 
Konsum bzw. Bedürfnisse werden uns suggeriert durch raffinierte Werbung und 

durch Anregen des Konkurrenzdenkens. Oft ist es auch Kompensation für 
unerfüllten seelischen Hunger. Haben wollen statt Sein. Notwendiges vom 
Überflüssigen zu unterscheiden, erfordert von uns in hohem Maße Kompetenz und 

Klarheit. Elemente des Vortrags: Fakten über Konsumverhalten, wesentliche 
Bedürfnisse im Kontakt mit anderen, Präsenz und Beachtung, Spür- und 

Empfindungsfähigkeit entwickeln, Konsum stoppen - was stattdessen? Natur als 
Entwicklungsraum für die Seele. Wir laden alle recht herzlich zum Landvolkforum 
ein. 

Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 
Landvolkforum „Praktische Patientenverfügung aus ärztlicher Sicht“ 
Der Verband Katholisches Landvolk lädt am Sonntag, den 12. November herzlich zum Vortrag 
in den Gemeindesaal in 89155 Donaurieden ein. Um 10:00 Uhr findet ein Gottesdienst statt, 
im Anschluss um 11:00 Uhr spricht Dr. Johannes Flad zum Thema: „Praktische 
Patientenverfügung“.  
Patientenverfügungen werden heute von vielen Patienten benutzt. Um im klinischen Alltag 
nützlich, aussagekräftig und juristisch korrekt zu sein, müssen aber einige Punkte beachtet 
werden. In seinem Vortrag wird Dr. Flad mit seinen Erfahrungen aus dem klinischen Alltag 
über häufig auftauchende Missverständnisse aufklären. So kann eine vertrauensvolle 
Beziehung zwischen Arzt und Patient entstehen. Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.  
 
 

Krippenspiel 

Auch dieses Jahr wäre es schön, wenn wieder ein 

Krippenspiel aufgeführt werden könnte.  

Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab Klasse 1.  

Unser erstes Treffen findet am Freitag, den 

03.11.2023, um 14.00 Uhr im Pfarrhaus statt. An 

diesem Nachmittag würden wir gerne kurz mit Euch 

und Euren Eltern das Organisatorische besprechen. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Nadine Krauth und Cornelia Stiehle 


